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APOTHEKEN-NOTDIENST
für Fulda und Umgebung

Samstag, 30., Sonntag, 31.12.2017, Montag, 01.01.2018

Quelle: www.apothekerkammer.de
Landesapothekerkammer Hessen

Angaben ohne Gewähr

SAMSTAG, 30.12.2017
Fulda                    St. Lioba Apotheke           Tel.: 0661/605277
                             Petersberger Str. 57a         Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Hünfeld               Löwen Apotheke              Tel.: 06652/96360
                             Hauptstr. 21                       Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Ehrenberg           Marien Apotheke              Tel.: 06683/96320
                             Tanner Str. 17                     Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Gersfeld               Apotheke Marbaise          Tel.: 06654/96290
                             Peter-Seifert-Str. 2             Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Lauterbach          Hohhaus Apotheke           Tel.: 06641/4545
                             Eisenbacher Tor 2              Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Alsfeld                 Hirsch Apotheke               Tel.: 06631/2193
                             Mainzer Gasse 23              Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

SONNTAG, 31.12.2017 – SILVESTER
Fulda                    Apotheke Ziehers Süd        Tel.: 0661/37131
                               Schumannstr. 1a                  So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Großenlüder       Möwen Apotheke             Tel.: 06648/7234
                             Lauterbacher Str. 1            So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Hünfeld               Löwen Apotheke              Tel.: 06652/96360      
                             Hauptstr. 21                       So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Ehrenberg           Marien Apotheke              Tel.: 06683/96320
                             Tanner Str. 17                     So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Gersfeld               Apotheke Marbaise          Tel.: 06654/96290
                             Peter-Seifert-Str. 2             So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Alsfeld                 Hirsch Apotheke               Tel.: 06631/2193
                             Mainzer Gasse 23              So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

MONTAG, 01.01.2018 – NEUJAHR
Künzell                 Biligrim Apotheke              Tel.: 0661/8334366
                               In den Gründen 2a             Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Hünfeld               Löwen Apotheke              Tel.: 06652/96360
                             Hauptstr. 21                       Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Poppenhausen    St. Georg Apotheke          Tel.: 06658/273
                             Marienstr. 2                        Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Wartenberg        Wartenberg Apotheke     Tel.: 06641/62876
                             Rudloser Str. 1                    Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Tann                     Tannen Apotheke             Tel.: 06682/96240
                             Marktstr. 6                          Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Romrod               Schloss Apotheke              Tel.: 06636/96060
                             Hügelstr. 2                          Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Auch 2018 geht der stabile
Trend weiter – mehr Beschäfti-
gung, neue Arbeitsplätze. Mit
viel Schwung blickt die deut-
sche Wirtschaft ins neue Jahr.
Die Aussichten sind nochmal
besser als vor zwölf Monaten.
Im Landkreis Fulda wurde wie-
der ein Rekord gebrochen: Mit
gerade 2,6 Prozent Arbeitslo-
sigkeit wurde jetzt der beste
Wert seit 25 Jahren erreicht.
Das nennt man Vollbeschäfti-
gung. Bundesweit läuft es rich-
tig gut – trotz mancher Unsi-
cherheiten in der Welt.
Damit wir auch in fünf oder
zehn Jahren noch Spitze blei-
ben, unseren Wohlstand erhal-
ten, sind weiter Anstrengun-
gen notwendig. Andere geben
Vollgas. Indien wird im kom-
menden Jahr Großbritannien
und Frankreich überholen, so-
mit zur fünftgrößten Wirt-
schaftsmacht werden. China
könnte 2030 die USA überho-
len. 

„Made in Germany“ steht für
Erfindergeist und Qualität. In-
novation und Investition sind
Zukunftstreiber. Beim Thema
Digitalisierung haben wir eine
Aufholjagd begonnen. Breit-
band ist kein Luxus, sondern
wichtige Lebensader. Das wur-
de zu lange ignoriert. Der Bund
unterstützt hier massiv,

stemmt im Landkreis Fulda mit
zehn Millionen Euro den Mam-
mutanteil am Breitbandaus-
bau, der Vogelsbergkreis hat
vor Weihnachten satte fünf
Millionen Euro erhalten.
Zu den größten Gefahren
gehört der Fachkräftemangel.
Gefährlich ist auch Mutlosig-
keit. Optimismus ist ein Boom-

Faktor. Wirtschaft ist zu 50 Pro-
zent Psychologie, hat der Wirt-
schaftswunder-Kanzler Lud-
wig Erhard einst gesagt. 
Es kommt also auch auf unse-
ren Geist, neudeutsch „spirit“,
an. Um es im zu Ende gehen-
den Jubiläumsjahr mit dem Re-
formator Martin Luther zu sa-
gen: „Aus einem verzagten
Arsch kommt kein fröhlicher
Furz.“ Bei allen kleinen und
großen Problemen sollten wir
hin und wieder an den präg-
nanten Ausspruch des muti-
gen Mönchs denken. Das je-
denfalls habe ich mir für 2018
vorgenommen.
Ihnen allen ein guter Beschluss
und ein gutes 2018!

Ihr Michael Brand, MdB

■ BOOM-FAKTOR OPTIMISMUS 

AUS DEM BUNDESTAG
BRAND AKTUELL

Ein neues Jahr steht direkt vor
der Tür, und manche unter uns
haben wieder gute Vorsätze
gefasst. Ich mache so etwas
nicht. Habe ich noch nie ge-
macht. Und das aus einem
ganz einfachen Grund: Ich ha-
be Probleme, die Vorsätze
auch tatsächlich umzusetzen.
Gewicht verlieren, mit dem

Rauchen aufhören, weniger
Süßigkeiten essen, mehr Sport
treiben ... der guten Vorsätze
gibt es viele, allein bei der Um-
setzung hapert es oft.
Wir Menschen scheinen darauf
programmiert zu sein, mög-
lichst schnelle Erfolge zu eruie-
ren, die am besten auch noch
direkt sichtbar sind. Aber das
funktioniert nicht. In vier Wo-
chen zehn Kilo verlieren? Von
einem Tag auf den anderen auf
den Glimmstängel verzichten?
Den Weihnachtsleckereien
beim Vergammeln zusehen?
Die Idee ist da, all dies zu schaf-
fen. „Ich kann allem widerste-
hen, nur der Versuchung
nicht“ ist ein Aphorismus des
irischen Lyrikers  Oscar Wilde.
Und so dürfte es vielen von uns
gehen.
Ich halte es lieber damit, das
ganze Jahr über weder der Völ-
lerei zu verfallen, Süßigkeiten
in Maßen zu mir zu nehmen,
das Sportliche auf ein – für
mich gesundes – Minimalmaß
zu stellen und der anderen Las-
ter eben so zu frönen, wie es
mir passt. So versuche ich, mich
nicht selbst in ein enges Kor-
sett zu pressen, an dessen Ende
ein gewollter Erfolg steht, den
zu erreichen ich einfach nicht
in der Lage bin.

Ja, es mag sein, dass ich ein Ge-
nussmensch bin. Ich genieße
gutes Essen, Süßigkeiten und –
tatsächlich – auch  den Taba-
krauch. Aber ich genieße auch
das Leben, egal, wie oft es mir
Steine in
den Weg
legt, egal,
wie oft mir

das Schicksal in die Suppe
spuckt. Es geht immer irgend-
wie weiter. Und ich versuche,
für mein Umfeld, für meine
Lieben und nicht zuetzt für
mich selbst das Beste daraus zu
machen. Und bisher hat das
meistens geklappt.
Wer nicht auf den sofortigen
Erfolg setzt, sondern in kleinen
Schritten zum Ziel kommt,
nimmt oft den weniger steini-
gen Weg. Das mag länger dau-
ern, ist aber meist mit weniger
Strapazen verbunden. Und
doch stellt sich der Erfolg
irgendwann ein.
Wer gute Vorsätze braucht und
eine – für mich bewunderns-
werte – Geistesstärke besitzt,
der wird auch damit glücklich
werden. Profisportler oder
Top-Models beispielsweise wä-
ren ohne strenge und selbst
auferlegte Disizplin nicht das,
was sie sind.

Ich versuche stattdessen, mei-
nen Job und alles, was ich im
privaten Umfeld zu erledigen
habe, so gut wie mir möglich
zu tun. Und wenn mir eine Ver-
suchung in Form von Schoko-
Weihnachtsmännern begeg-
net und ich gerade Appettit
darauf habe, dann halte ich es
eben mit Oscar Wilde ;-) .

Vorsätzlich

KLARTEXT
von CHRISTOPHER GÖBEL

AKTUELL ■ KURZ Preisschafskopf

Hilders. Der traditionelle
Brander Preisschafskopf fin-
det am Samstag, 6. Januar, im
„Schlichthaus“ in Brand statt.

Beginn der Veranstaltung,
die organisiert wird von der
„Freiwilligen Feuerwehr
Brand“, ist  um 19.30 Uhr. 

AKTUELL ■ KURZ
Kartenvorverkauf

Neuhof. Der  Kartenvorver-
kauf für die  Fremdensit-
zung des „Rommerzer Car-
neval Vereins“  am Samstag,
3. Februar, findet  am  Sams-
tag, 6. Januar, ab 13 Uhr, im
„Landgasthof Imhof“ statt.
Danach sind Karten noch
bei Edmar Kopp unter Tele-
fon 06655/1857 oder an der
Abendkasse erhältlich. 

Konzession bis
31. Mai 2029 

Stadtbusverkehr bei „RhönEnergie“ 
■ Fulda. Das „Regierungsprä-
sidium (RP) Kassel“ hat die
Konzession zur Durch-
führung des Stadtbusver-
kehrs in Fulda bis zum 31. Mai
2029 verlängert. Auf den von
der „RhönEnergie Fulda“ be-
dienten Strecken in der Stadt-
region befördern rund 100
Fahrer pro Jahr rund 9,5 Mil-
lionFahrgäste.
„Wir werten die Verlängerung
der Konzession als Zeichen
des Vertrauens in die Qualität
unserer ÖPNV-Leistungen in
der Stadtregion Fulda“, sagt
Martin Heun, Sprecher der
Geschäftsführung der „Rhön-
Energie Fulda“. „Auch weiter-
hin werden unsere Verkehrs-
betriebe alles tun, um den
Fahrgästen einen zuverlässi-
gen Service zu bieten.“ 

Freude bei OB

Als Aufgabenträger des Öf-
fentlichen Personennahver-
kehrs freut sich auch Fuldas
Oberbürgermeister Dr. Heiko
Wingenfeld, dass die „Rhön-
Energie Fulda“ im Stadtgebiet
weiterhin die ÖPNV-Leistun-
gen erbringen wird. „Die Er-
fahrungen der vergangenen
Jahrzehnte zeigen, dass die
Verkehrsbetriebe ein sehr zu-
verlässiger Partner und
Dienstleister sind. Das
kommt den Fahrgästen in der
Stadtregion zu Gute.“  
Für den Geschäftsführer der
„RhönEnergie Verkehrsbe-
triebe“, Thomas Lang, bedeu-

tet die Konzessionsverlänge-
rung vor allem Planungssi-
cherheit. Damit sei der Be-
scheid des „RP Kassel“ auch
ein Gewinn für die Umwelt. 

Das sagt die SPD

Die Fuldaer SPD begrüßt die
Verlängerung der Konzession
für die Durchführung des
Stadtbusverkehrs in Fulda.
Damit bestehe nicht nur eine
langfristige Planungssicher-
heit für die Stadt und den Be-
treiber „RhönEnergie“. Das
bedeute gleichzeitig auch die
Verpflichtung, den Stadtbus-
verkehr an die künftigen Be-
dürfnisse der Bevölkerung
und der Stadtentwicklung an-
zupassen. Für die „RhönEner-
gie“ heiße das, neben der Um-
rüstung der Busse auf um-
weltfreundlichere Antriebs-
technologien, auch den Servi-
ce auszubauen. 

Kreis-SPD: Neues 
Fraktions-Duo

Birgit Kömpel und Simon Schüler 
■ Fulda. Zum 1. Januar 2018
vollzieht die SPD-Kreistags-
fraktion einen Wechsel im
Fraktionsvorstand. Birgit
Kömpel (Eichenzell) und Si-
mon Schüler (Fulda) wurden
einstimmig als neue Stellver-
tretende Fraktionsvorsitzen-
de gewählt. Sie lösen damit
Rolf Banik und Sabine
Waschke ab, die ihre Ämter
für die neu Gewählten zur Ver-
fügung gestellt hatten. 
„Wir möchten ein Signal der
Verjüngung setzen und das
kommunalpolitische Engage-
ment von Birgit Kömpel und

Simon Schüler honorieren,
mit dem sie die Kreistagsfrak-
tion auch bisher schon her-
vorragend vertreten haben“,
begründet Fraktionsvorsit-
zender Michael Busold die
Maßnahme.
Kömpel hatte bei der Bundes-
tagswahl den Wiedereinzug in
den Bundestag knapp ver-
passt, aber direkt danach be-
tont, in der Kommunalpolitik
weiterhin sehr aktiv zu blei-
ben. Sie wolle ihre Erfahrun-
gen aus der Bundespolitik
noch stärker einbringen und
freue sich über das Vertrauen.

Brandmima02
Textfeld
Fulda Aktuell, 30./31.12.2017


